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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

hiermit stellen wir gemäß § 3 (1) GeschO den folgenden Antrag für die 

kommende Sitzung des Rates der Stadt Bornheim: 

 

Fachhochschule des Bundes – Bornheim als 
Hochschulstandort ins Gespräch bringen 

 
Beschlussentwurf:  
 
Der Rat der Stadt Bornheim beauftragt den Bürgermeister, beim 
Bundesministerium des Inneren das Interesse der Stadt Bornheim an 
einer Ansiedlung der Fachhochschule des Bundes zu bekunden. 
Gleichzeitig beauftragt der Rat den Bürgermeister, geeignete 
Grundstücke im Stadtgebiet zu ermitteln, die für eine Ansiedlung eines 
Teilstandorts der Hochschule, für Studentenwohnungen oder die 
Ansiedlung der kompletten Hochschule in Betracht kämen. 
 
Begründung: 
 
Die Fachhochschule des Bundes mit ihrem Hauptsitz in Brühl möchte 

sich erweitern, da sie in den bisherigen Liegenschaften nicht 

ausreichend Platz vorfindet. Geplant sind drei neue Gebäude für 500 

Studierenden-Appartements sowie Seminarräume, Hörsäle und 

Büros. Das Projekt ist in der Brühler Politik umstritten und wird 

möglicherweise in unserer Nachbarstadt nicht realisiert werden 

können. 

 

Bornheim, 06. Januar 2020 
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Fraktionsgeschäftsführer 
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Die FDP-Fraktion möchte den Bürgermeister daher beauftragen, einen 

Komplett- oder Teilumzug der Hochschule nach Bornheim beim 

Bundesministerium des Inneren als Alternative ins Gespräch zu 

bringen. Gleichzeitig sollte der Bürgermeister geeignete Flächen im 

Stadtgebiet ermitteln. 

 

Unsere Fraktion ist der Überzeugung, dass die Ansiedlung einer 

Hochschule den Bildungs- und Wirtschaftsstandort Bornheim stärken 

würde. Neben den qualifizierten Arbeitsplätzen ist mit Aufträgen und 

Projektpartnerschaften für unsere örtliche Wirtschaft sowie einer 

Aufwertung der Außendarstellung der Stadt Bornheim zu rechnen. 

 

gez. Christian Koch, Jörn Freynick, Matthias Kabon und Fraktion 


